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 Energiesparlampen 
 

  
Was sind Energiesparlampen? 

Energiesparlampen (ESL), auch Kompaktlampen genannt, 

sind eine Weiterentwicklung der Leuchtstoffröhre. Die 

Leuchtstoffröhre ist eine Gasentladungslampe. Innen ist 

sie mit einem fluoreszierenden Leuchtstoff beschichtet. 

Eine geringe Menge Quecksilber ist als Leuchtmittel in 

der Röhre, die hauptsächlich ultraviolettes Licht ab-

strahlt. Dieses wird von der Beschichtung in sichtbares 

Licht umgewandelt. 
 
Wegen ihrer kompakten Bauweise können Energiespar-

lampen als Ersatz für Glühlampen eingesetzt werden. 

 

Unterschied Energiesparlampe und Glühlampe 

Energiesparlampen sind teurer als normale Glühlampen. 

Sie halten nicht nur länger, sondern sie wandeln auch ca. 

20 % der eingesetzten Energie in Licht um. Eine normale 

Glühlampe wandelt nur 5-10 % in Licht um, der Rest wird 

in Wärme umgesetzt und an die Umgebung weitergege-

ben. 

Energiesparlampen verbrauchen bis zu 80 Prozent weni-

ger Strom als herkömmliche Glühlampen bei gleicher 

Lichtausbeute. Eine Energiesparlampe mit 15 Watt ent-

spricht in der Leuchtkraft einer herkömmlichen Glühlam-

pe von 60 Watt. Energiesparlampen haben darüber hin-

aus eine ca. bis zu fünfzehn Mal  längere Lebensdauer. 

Sie sind in der Regel mit einem eingebauten Vorschaltge-

rät und einem Schraubsockel, der dem Sockel „normaler“ 

Glühbirnen entspricht, ausgestattet.  

  

Eine ESL hat gegenüber einer Glühlampe mit vergleichba-

rer Helligkeit eine verminderte Leistungsaufnahme. Als 

Faustregel gelten die Entsprechungen:  

 

Glühlampe  Energiesparlampe  

25 Watt ca. 5  Watt 

40 Watt  ca. 10 Watt 

60 Watt ca. 15 Watt 

75 Watt ca. 20 Watt 

100 Watt ca. 25 Watt 

 
 
 

 

Lampenformen 

Die Bandbreite der zur Auswahl stehenden Formen ist 

mittlerweile sehr vielfältig. 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
Die häufigsten im Handel zu findenden Lampenformen 
sind: 
 

   Röhren- oder Stabform 
 

  Kerzenform 
 

  Glühlampenform (klassische Glühbirne) 
 

  Großkolben- oder Globeform  
                   mit Schraubsockel 
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Lichtfarbe 

Energiesparlampen sind in den Lichtfarben "extra-

warmweiß", "warmweiß", "neutralweiß" und tageslicht-

weiß" erhältlich. Dabei entspricht "extra-warmweiß" dem 

"gemütlichen" Licht einer Glühlampe. Die Lichtfarben 

"neutralweiß" und "tageslichtweiß" erzeugen eine eher 

sachliche Atmosphäre 

 

Preisunterschiede 

Es gibt erhebliche Preisunterschiede bei den im Handel 

verfügbaren Energiesparlampen. Es gibt billigere Lampen 

mit induktiven Vorschaltgeräten (KVG) und teurere Lam-

pen mit elektronischen Vorschaltgeräten (EVG) . Außer-

dem gibt es Unterschiede im verwendeten Leuchtstoff, 

der die Farbtemperatur bestimmt. Bei den sehr preiswer-

ten Lampen wird die Farbtemperatur häufig als unnatür-

lich empfunden. 

 

 

Jede Leuchtstofflampe benötigt ein Vorschaltgerät. 

 

 Die normalen Vorschaltgeräte sind aus Eisen und   

     erzeugen bedingt durch die 50 Hz Stromfrequenz ein  

     unruhiges, flackerndes Licht. 

  

  Elektronische Vorschaltgeräte arbeiten mit ca. 40.000  

      Hz, wodurch ein "ruhiges" Licht entsteht.  

 

 

Die EVGs haben noch eine Reihe anderer Vorteile.  
 

• EVGs sparen ca. 30% Energiekosten gegenüber 

konventionellen Vorschaltgeräten.  

• EVGs verlängern die Lampenlebensdauer erheb-

lich.  

• EVGs reduzieren die elektromagnetischen Felder.  

• EVGs garantieren einen absolut leisen Betrieb 

(kein 50 Hz Brummen).  

• Die Röhre schaltet viel schneller ohne Zucken 

ein.  

 

 

Weitere Vorteile von Energiesparlampen 
 
Höhere Lichtausbeute 

Warnmeldungen auf Lampenschirmen (z.B. maximal 40 

Watt) beziehen sich auf konventionelle Glühbirnen. Die 

Wärmeabgabe einer Energiesparlampe ist erheblich nied-

riger, so dass Sparlampen mit erheblich größeren Licht-

ausbeute eingesetzt werden können. 

 

Umweltverträglichkeit 

Energiesparlampen entlasten die Umwelt, da sie wesent-

lich weniger Strom verbrauchen. 

 

Energiebilanz 

Für die Herstellung einer Energiesparlampe wird bauart-

bedingt etwa das Zehnfache an Energie benötigt wie für 

eine konventionelle Glühlampe. Trotzdem fällt die Ener-

giebilanz durch die lange Lebensdauer und den Einspar-

effekt während der Betriebszeit eindeutig zu Gunsten der 

Sparlampe aus.  

 

 

Entsorgung 

Energiesparlampen enthalten eine geringe Menge Queck-

silber und müssen daher über den Sondermüll entsorgt 

werden.  

 

 Viele Händler nehmen auch ausgediente Lampen wie-

der zurück. 

 

 Achten Sie beim Kauf einer Energiesparlampe auf das 

EU-Energielabel, welches in der Regel auf der Rück-

seite der Verpackung aufgedruckt ist. Energiespar-

lampen sollten möglichst Energieeffizienz A haben. 



    
    
    
    
    
           

 1/09 Energiesparlampen - 3 -   

H
er

au
sg

eb
er

: V
er

br
au

ch
er

ze
nt

ra
le

 B
un

de
sv

er
ba

nd
 e

.V
. 

Anmerkung 

Das Etikett befindet sich auf der Verpackung der Lampe. 

Es kann dabei die Farbige oder Schwarzweiß-Version auf-

gedruckt sein. Wird das Etikett separat angebracht, so ist 

die farbige Version (s. unten) zu verwenden. Wenn die  

Angaben von Lichtstrom und Eingangsleistungsaufnahme 

der Lampe an anderer Stelle auf der Lampenverpackung 

gemacht werden, kann das Etikett zur Bezeichnung der 

Energieeffizienzklassen verwendet werden.  

 

 

 

 

 
                                  
 
                                       
 
 
                                       Farbbalken zu r Kennzeichnung der Energieeffizienz von A= grün bis G= rot 
                               
 
 
 
 
                                 Lichtstrom der Lampe, ausgedrückt in Lumen (lm) 
 
                                 Eingangsleistungsaufnahme der Lampe, ausgedrückt in Watt (W) 
 
                                           Mittlere Nennlebensdauer der Lampe ausgedrückt in Stunden (h) (diese Angabe ist nicht  
                                            verpflichtend) 

 

 


